
Naturschutzgebiet „Am kalten Born bei Wallenrod“ 

 

Schutzgebiet seit  1993 (einstweilige Sicherstellung 1992) 
Flächengröße 26,80 ha  
Lage  südwestlich von Wallenrod (Stadt Lauterbach) 
  
Das Naturschutzgebiet „Am kalten Born bei Wallenrod“ liegt in einem Talzug des Unteren 
Vogelsberges in der Quellregion der Musel – einem Mittelgebirgsbach und Zulauf der Schwalm. Die 
Besonderheit des Gebiets ist auf den starken Quellwassereinfluss zurückzuführen, welcher zur Ausbil-
dung besonderer und seltener Lebensraumtypen führt. „Am kalten Born“ wechseln sich feuchte bis 
nasse, sumpfartige Wiesen mit schützenswerten Pflanzengesellschaften wie Großseggen-Riede und 
Sumpfdotterblumenwiesen, mit ausgedehnten Weidengebüschen sowie temporär oder dauerhaft im 
Wasser stehende Baumbeständen, sogenannten Auen- oder Sumpfwäldern, ab. Die Verknüpfung die-
ser Biotope bietet vielen feuchtgebietsgebundene Tier- und Pflanzenarten wertvollen Lebensraum. 
Viele stark bedrohte Vogelarten finden hier einen geeigneten Rückzugsort für das Brutgeschäft oder 
suchen das Gebiet als Nahrungsgäste auf. Vielfältig sind außerdem die Schmettlings- und Heuschre-
ckenlebensgemeinschaften mit einigen gefährdeten Vertretern.  
 
Seltene Pflanzenarten Geflecktes und Breitblättriges Knabenkraut, Sumpf-Stendelwurz, Kugel-

Teufelskralle, Trollblume, Fieber- und Moorklee, Bach-Nelkenwurz Fie-
berklee, Sumpf-Baldrian, Sumpf-Weidenröschen, Sumpf-Blutauge und 
Schnabel-Segge 
 

Seltene Tierarten Bekassine, Raubwürger, Neuntöter, Kolkrabe und Rotmilan, Randring-
Perlmutterfalter, Kleiner Ampferfeuerfalter und Brauner Feuerfalter, 
Sumpf-Grashüpfer, Sumpf- und Säbel-Dornschrecke 
 

Pflegemaßnahmen 
 

Zum Erhalt der besonderen Feuchtwiesen werden diese angepasst an die 
jeweiligen Pflanzengesellschaften jährlich gemäht und teilweise mit Scha-
fen nachbeweidet. 
 

Auch Sie können zum Schutz dieser besonderen Lebensräume beitragen! 

Wir bitten Sie im Naturschutzgebiet keine Pflanzen zu pflücken oder gar auszugraben! Die Kultivierung 
entnommener Pflanzen im eigenen Garten gelingt nicht, da diese an die extrem spezifischen Standort-
bedingungen ihres Lebensraumes angepasst sind, welche im eigenen Garten nicht nachzubilden sind. 
 
 Dieses Naturschutzgebiet ist Teil des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000! FFH-

Gebiet Am kalten Born bei Wallenrod (5321-302). 
Nähere Informationen zu Natura 2000 Gebieten erhalten Sie folgendem Link. 

 


